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1 • Amani Allgemein

1.1 • Einleitung

Renson® Amani

Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, bevor Sie mit der Montage beginnen. Die Montage von RENSON® Amani muss durch einen Fachmann erfolgen. 
RENSON® behält sich das Recht vor, ohne vorherige Mitteilung technische Änderungen seiner Produkte vorzunehmen.

Symbole

 Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, bevor Sie mit der Montage beginnen.

 Entspricht den grundlegenden Sicherheitsstandards der einschlägigen EG-Vorschriften.

1.2 •  Wichtige Sicherheits- und Montagehinweise

1.2.1 • Öffnen der Verpackung

• Zum Schutz während der Lagerung und während des Transports wurde das System mit einer stabilen Verpackung versehen. 
• Die Lagerung muss stets in trockener Umgebung und unter normalen Temperaturbedingungen erfolgen. 
• Transport und Handhabung müssen mit der nötigen Sorgfalt erfolgen. 
• Kontrollieren Sie die Verpackung auf eventuelle grobe Beschädigungen. 
• Öffnen Sie die Verpackung mit der nötigen Vorsicht. 
• Achten Sie bei Benutzung scharfer Gegenstände darauf, den Lack nicht zu beschädigen. 
• Entnehmen Sie das System mit der nötigen Umsicht aus der Verpackung. 

1.2.2 • Anbringung des Systems

• Siehe Montageanweisungen. Amani® muss wie in der Montageanleitung beschrieben installiert werden. 
• Kontrollieren Sie vor Beginn der Montage, ob alle Teile unbeschädigt und alle Materialien vorhanden sind. 
• Sorgen Sie dafür, dass Sie die Gebrauchsanweisung verstanden haben, bevor Sie mit der Montage beginnen. 
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• Es wird empfohlen, die Montage mit mindestens 2 Personen und einem Montagelift durchzuführen.
• Die Installateure müssen sowohl mental als auch körperlich in der Lage sein, die Montage durchzuführen. Sie müssen jederzeit alle Sicherheitsvorschriften einhalten.
• Überprüfen Sie alle Befestigungswände auf Gas-, Wasser- oder Stromleitungen, um Beschädigungen zu vermeiden.
• Halten Sie Kinder, Haustiere und andere unbefugte Personen auf Distanz!
• Kontrollieren Sie, ob Personen oder Hindernisse eine sich bewegende Markise nicht unterbrechen können. Bewegliche Teile (wie eine Markise) können eine Gefahr 

darstellen.
• Stecken Sie nie einen Finger in eine Seitenführung, wenn sich die Markise bewegt.
• Eine verkehrte oder unsachgemäße Installation kann gravierende Folgen für den Gebrauch des Produkts haben.
• Verwenden Sie nur die mitgelieferten Teile der Firma RENSON®. Andernfalls verfallen die Garantieansprüche.
• Jede vom Kunden oder vom Installateur vorgenommene Änderung am Produkt kann den Ausschluss der Garantie zur Folge haben.
• Befestigungsmittel für Mauer, Wand oder Boden sind nicht im Lieferumfang enthalten. Diese muss der Installateur selbst auswählen, da sie von der Art des Untergrunds 

abhängen. 
• Die Wand, der Boden und das Befestigungsmaterial müssen geeignet sein, um diese Terrassenüberdachung zu tragen und daran/damit zu befestigen und zwar unter 

den Witterungsbedingungen, gegen die die Terrassenüberdachung beständig ist (siehe ‚Windklasse’). Kontaktieren Sie bei Zweifeln/ bei Bedarf einen Statiker. 
• Achten Sie bei der Arbeit auf die Sicherheit, tragen Sie immer die benötigte Sicherheitskleidung.
• Verarbeiten Sie den Verpackungsabfall (z. B. getrennt) entsprechend den lokalen Vorschriften.
• Die Reihenfolge der Installation kann variieren abhängig von der Situation auf der Baustelle.
• Weder an den Pfosten noch an den Seitenführungen des Dachs darf etwas befestigt werden, da dies das ordnungsgemäße Funktionieren des Produkts beeinträchtigen könnte. 
• Gehen Sie beim Öffnen der äußeren Kassettenabdeckung stets vorsichtig vor.
• Kontrollieren Sie die Verkabelung regel mäßig auf Beschädigung. 
• Sorgen Sie dafür, dass die Struktur geerdet ist.

1.2.3 • Elektrischer Anschluss 

Siehe Dokument zur Einstellung des Motors. 

1.2.4 • Inbetriebnahme 

• Kontrollieren Sie, ob die nötigen Befestigungen den Montagehinweisen entsprechen. 
• Kontrollieren Sie, ob die elektrischen Anschlüsse in Ordnung sind und ob sich im System keine Kabel mitdrehen können (falls zutreffend). 
• Lassen Sie, mit der Verwendung von Fixscreens, das Tuch einmal ab- und wieder aufrollen (falls nötig den Elektro motor nachregeln).

1.2.5 • Garantie

• Garantiebestimmungen, siehe die Gebrauchsanleitung.
• Die Garantiefrist beginnt mit dem Herstellungsdatum und bezieht sich ausschließlich auf das eigentliche Produkt, nicht auf dessen Anbringung. 
• Bitte teilen Sie bei der Meldung von  Problemen stets die Seriennummer des Produkts mit. 
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1.3 •  Bautypen und Abmessungen

1.3.1 • Einzelne Bautypen
 Freistehend – einzeln Fassadenmontage Pivot – einzelnFassadenmontage Span – einzeln Fassadenmontage Pivot UND Span – einzeln

1.3.2 • Gekoppelt an der Pivot-Seite

S1

S2

P1 P2A A

S1

S2

P1 P2A A A

S1

S2

P1 P2A A A

P2

S1

S2

P1 A A

S1

S2

P1 P2A A

S1

S2

P2P1 A A A

Freistehend – 2-teilig

 Fassadenmontage Span – 3-teiligFreistehend – 3-teilig

 Fassadenmontage Pivot – 2-teilig Fassadenmontage Span – 2-teilig

 Fassadenmontage Pivot – 3-teilig
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1.3.3 • Gekoppelt an der Span-Seite

S1

S2
P

1

P
2

A

A

S1

P
1

P
2

S2

A

A

A

S1

S2

P
1

P
2

A

A

A

S1

S2

P
2

P
1

A

A

S1

P
1

P
2

S2

A

A

S1

S2

P
1

A

A

A

Freistehend – 2-teilig

 Fassadenmontage Span – 3-teiligFreistehend – 3-teilig

 Fassadenmontage Pivot – 2-teilig Fassadenmontage Span – 2-teilig

 Fassadenmontage Pivot – 3-teilig

1.3.4 • Fassadenmontage mit Teilwand

S1

S2

P1 P2A A A A A

S1

S2

P1 P2

Fassadenmontage Pivot UND Span mit Teilwand Fassadenmontage mit Teilwand
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DH = Durchgangshöhe
GH = Gesamthöhe
S = Span (Tiefe)
P = Pivot (Breite)
ÜL = Überlänge

GH

S

P

DH

ÜL
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1.4 • Technische Informationen

1.4.1 •  Position des Motors

Bei Amani ist der Motor des Lamellendachs immer auf 
der untersten Pivot-Seite vorgesehen (also anders als 
bei Camargue).

Der Motor auf der unteren Seite garantiert eine gute 
Zugänglichkeit bei einem Anbau.

Der Motor wird für eine effiziente Kabelnutzung zentral 
im Balken angebracht. 

Ein Kupplungsbalken (auf der Pivot-Seite) kann maximal 
einen Motor haben. Das heißt, die Motoren können sich 
an der folgenden Stelle befinden (M = Motorposition):

In diesem Handbuch wird der Motor mit dem 
Symbol „M“ bezeichnet.

MOTOR

MOTORMOTOR

MOTOR MOTOR

LAMELLE

LAMELLE

LAMELLE

LAMELLE

LAMELLE
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1.4.2 • Fußplatten

Sichtbare Fußplatte – Ecke

Unsichtbare Fußplatte  Sichtbare Fußplatte
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Montage der Fußplatte am Pfosten

Sichtbare Fußplatte – Ecke

Sichtbare FußplatteUnsichtbare Fußplatte
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1.4.3 • Verbindungspunkte

Die möglichen Bautypen werden durch 3 verschiedene Arten von Verbindungspunkten realisiert.
Ein Verbindungspunkt ist ein Eckpunkt, an dem Rahmenprofile (Span und Pivot) verbunden sind.

Diese Übersicht beschreibt alle Verbindungen, die mit Amani möglich sind.

L-Verbindungspunkt ohne Pfosten

T-Verbindungspunkt ohne Pfosten

L-Verbindungspunkt ohne 
Pfosten

T-VerbindungspunktL-Verbindungs-
punkt

I-Verbindungspunkt

I-Verbindungspunkt

L-Verbindungspunkt

L-Verbindungspunkt ohne Pfosten

T-Verbindungspunkt ohne Pfosten

T-Verbindungspunkt 
ohne Pfosten

I-Verbindungspunkt
I-Verbindungspunkt

L-Verbindungs-
punkt

L-Verbindungspunkt

L-Verbindungspunkt
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L-Verbindungspunkt T-Verbindungspunkt I-Verbindungspunkt

2 Balken treffen aufeinander 
(in der Zeichnung auf der vorherigen Seite 
gekennzeichnet)

3 Balken treffen aufeinander. Ein T-Verbindungspunkt 
ist eine mechanische Verbindung von 3 
Rahmenprofilen – zwei Spanprofile und ein Pivot-
Koppelträger oder umgekehrt. Dies tritt bei 
gekoppelten Bautypen auf.
(in der Zeichnung auf der vorherigen Seite 
gekennzeichnet)

Ein Balken wird teilweise durch einen 
Zwischenpfosten oder versetzten Pfosten 
unterbrochen.
(in der Zeichnung auf der vorherigen Seite 
gekennzeichnet)
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1.4.4 • Wasserabfluss und -durchsatz

1.4.4.1 • In den Verbindungspunkten

Wasserabfluss Wasserdurchsatz

1.4.4.2 • In den Balken

No water 
flow
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Span an der Wand

Geschlossen Verbindungspunkt

Motor 

Entwässerungsrichtung (Niedrige Seite)

Entwässerungsrichtung (Hohe Seite)

Pfosten

Kein Pfosten
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Pivot an der Wand

Geschlossen Verbindungspunkt

Motor 

Entwässerungsrichtung (Niedrige Seite)

Entwässerungsrichtung (Hohe Seite)

Pfosten

Kein Pfosten
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1.4.4.3 • In den Pfosten

Seitlicher Wasserabfluss

Wasserabfluss nach unten

Abflussrohr abschneiden
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S2
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1.4.5 • Ausrichtung der Konstruktion
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1.4.6 • Verpackung

Öffnen Sie die Kisten, sobald Sie sie brauchen, nach der Reihenfolge in der Anleitung. Prüfen Sie dazu das Etikett auf der Kiste zu dem entsprechenden Teil.

Diese Teile befinden sich immer in einem separaten Karton:
• Fieldbox Electronics Amani = elektronische Bauteile
• Fieldbox Components Amani = Schrauben
• Fieldbox Coated Components Amani = kleine lackierte Bauteile
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SPAN

PIVOT

PIVOT

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT
PIVOT

PIVOT + 120
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2 • Basiskonstruktion

2.1 • Freistehender Typ
Die richtigen Abmessungen entnehmen Sie bitte der Zeichnung, die Ihrem Auftrag 
beiliegt.

2.1.1 •  Position der Fußplatten bestimmen

Bestimmen Sie die Position der Amani® und zeichnen Sie Pivot und Span ab. 
Zeichnen Sie ein, wo die Montagefüße aufgestellt werden, dies ist abhängig von 
dem Fußplatten- und Bautyp.
Sorgen Sie für ein Betonfundament unter den Montagefüßen. Das Volumen ist 
abhängig von der Art des Bodens zu bestimmen.
Die verschiedenen Typen finden Sie in den Zeichnungen im Abschnitt „Fußplatten“.

DH

Position der SICHTBAREN Grundplatten (270 x 270 mm)
Position der UNSICHTBAREN Grundplatten (150 x 150 mm)
Position der SICHTBAREN Grundplatten MIT ECKE (210 x 210 mm)
Position der internen Pfosten (100 x 100 mm)
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2.1.2 • Anbringung der Netzkabel

Legen Sie vor der Montage der Pfosten die benötigten Netzkabel bereit.
(Netzkabel für Lamellen, Fixscreen, Lineo Heat, Beleuchtung, Steckdose)
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2.1.3 • L-Verbindungspunkt mit Pfosten (Pivot)
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SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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2.1.4 • L-Verbindungspunkt mit Pfosten (Span)



30

Amani®

43

SAP 6708
DIN 912 M8x25

1x

SAP 6708
DIN 912 M8x25

4x

BA
SI

SK
O

N
ST

RU
KT

IO
N

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)



31

Amani®

2

1

3

SAP 6708
DIN 912
M8x25

SET: SAP 7058

8x

BA
SI

SK
O

N
ST

RU
KT

IO
N

2.1.5 • I-Verbindungspunkt mit Pfosten
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2.1.6 • L-Verbindungspunkt ohne Pfosten

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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SPAN

PIVOT

PIVOT
PIVOT

SPAN
SPAN

PIVOT

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT 
PIVOT

PIVOT + 120

PIVOT
PIVOT

PIVOT + 120

PIVOT 1

PIVOT 1 + PIVOT 2 -150

PIVOT 2

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120
PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 1

PIVOT 1 + PIVOT 2 -150

PIVOT 2

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120
PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 1

PIVOT 1 + PIVOT 2 -150

PIVOT 2

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120
PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120
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2.1.7 •  T-Verbindungspunkt mit Pfosten (gekoppelte Dachteile)

Gekoppelter Span Gekoppelter Pivot

Position der SICHTBAREN Grundplatten (270 x 270 mm)
Position der UNSICHTBAREN Grundplatten (150 x 150 mm)
Position der SICHTBAREN Grundplatten MIT ECKE (210 x 210 mm)
Position der internen Pfosten (100 x 100 mm)

Position der SICHTBAREN Grundplatten (270 x 270 mm)
Position der UNSICHTBAREN Grundplatten (150 x 150 mm)
Position der SICHTBAREN Grundplatten MIT ECKE (210 x 210 mm)
Position der internen Pfosten (100 x 100 mm)
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2.1.7.1 • Gekoppelter Span

Beide Seiten

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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Verschließen Sie die Öffnung mit dem mitgelieferten Klebeband.
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2.1.7.2 • Gekoppelter Pivot

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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Verschließen Sie die Öffnung mit dem mitgelieferten Klebeband.
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SPAN
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22
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m
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m
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PIVOTPositie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT

PIVOT
PIVOT

PIVOT + 120

PIVOT 1

PIVOT 1 + PIVOT 2 -150

PIVOT 2

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120
PIVOT 1
PIVOT 1

PIVOT 1 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

PIVOT 2
PIVOT 2

PIVOT 2 + 120

Positie van de ZICHTBARE voetplaten (270 x 270 mm)

Positie van de ZICHTBARE voetplaten MET HOEK (210 x 210 mm)

Positie van de interne kolommen (100 x 100 mm)

Positie van de ONZICHTBARE voetplaten (150 x 150 mm)

PIVOT

PIVOT
PIVOT

PIVOT + 120
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2.2 • Wandmontage
Die richtigen Abmessungen entnehmen Sie bitte der Zeichnung, die Ihrem Auftrag beiliegt.

 Montage des Wandprofils (nur bei Bautypen mit Wandmontage)

Bestimmen Sie die Position der Amani® und zeichnen Sie Pivot und Span ab.

DH DH

Position der SICHTBAREN Grundplatten (270 x 270 mm)
Position der UNSICHTBAREN Grundplatten (150 x 150 mm)
Position der SICHTBAREN Grundplatten MIT ECKE (210 x 210 mm)
Position der internen Pfosten (100 x 100 mm)
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Innenwand
Isolierung
Außenwand

Vorkehrungen

Bohren Sie die Löcher vor und befestigen Sie das L-Profil. Verwenden Sie hierfür 
auf die dahinterliegende Struktur abgestimmtes Montagematerial (vom Monteur 
bereitzustellen).

Bringen Sie das L-Profil provisorisch mithilfe der Schlitzlöcher an.

Bestimmen Sie die Position des L-Profils und zeichnen Sie dieses an beiden Seiten auf der Wand ein.
Das obere L-Profil sollte in folgender Höhe angebracht werden: Durchgangshöhe (DH) + 225 mm.
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WAND

WAND

Verwenden Sie hierfür auf die dahinterliegende Struktur abgestimmte Schrauben 
(vom Monteur bereitzustellen).

Die Konsolen werden durch die Schlitze des L-Profils montiert.



43

Amani®

BA
SI

SK
O

N
ST

RU
KT

IO
N



44

Amani®

!

3

SAP 6708
DIN 912 M8x25

1x

SAP 6708
DIN 912 M8x25

4x

BA
SI

SK
O

N
ST

RU
KT

IO
N

Beide Seiten

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

Das Pivot- oder Span-Balken wird über die Konsolen bis an die Wand geschoben.
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Pro Konsole wird der Balken mit 2 Bolzen M10x20 befestigt. Die Befestigungslöcher im Balken sind vorhanden, aber nicht in den Konsolen.  
Markieren Sie die Löcher auf beiden Konsolen. Bohren Sie die Löcher und schneiden Sie ein Gewinde M10.

Beide Seiten

Ziehen Sie die Stellschrauben in den Konsolen an, damit sie hinter dem Haken-profil greifen. Dies sorgt für eine zusätzliche Sicherung des Balkens.
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Verschließen Sie die Öffnung mit dem mitgelieferten Klebeband.

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

Wenn mehrere Dachteile an der Wand angebracht werden, müssen die Schritte 1 bis 5 für jedes Dachteil wiederholt werden.
Zum Befestigen der anderen Balken an der Wand lassen sich die Schrauben an der Endkappe leichter von der Oberseite aus festziehen.
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SET: 

SAP 7040  
(Lamellendach)

SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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SET: 
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AUSSEN

SET: 
SAP 7040  
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SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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2.3 • Kontrolle und Sicherung der Rahmenprofile

Befestigen Sie die Montagefüße. Verwenden Sie hierfür auf den Untergrund abgestimmtes Montagematerial 
(vom Monteur bereitzustellen).
Eine Korrektur der Position ist jetzt noch möglich. 
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RATCHET
SIZE 8

RATCHET
SIZE 8

2.4 • Montage der Durchsatz- und Abflusstrichter

2.4.2 • L-Verbindungspunkt ohne Pfosten2.4.1 • L-Verbindungspunkt mit Pfosten

2.4.3 • I-Verbindungspunkt mit Pfosten

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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2.4.4 • T-Verbindungspunkt mit Pfosten (gekoppelte Dachteile)

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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2.5 • Abdichtung der Endkappen der Rinne
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2.6 • Wassertest 1: Kontrolle des Rinnensystems

Wir empfehlen, jede Installation vor der Endabnahme auf das Eindringen von 
Wasser zu kontrollieren. Dafür werden einige Schritte durchlaufen.

Sollte Wasser eindringen, können diese Schritte auch für eine Diagnose 
angewandt werden.

Prüfen Sie das Rinnensystem auf Wasserdichtheit. 
Dabei gehen Sie folgendermaßen vor:

• Folgende Montageschritte müssen dafür bereits ausgeführt worden sein: 
1. Alle Span- & Pivotbalken wurden montiert.
2. Die Endkappen der Rinnen wurden montiert und mit Kitt aufgespritzt.
3. Die Ablauftrichter in Verbindungspunkten ohne Pfosten wurden angebracht.

• Es ist besser, wenn folgende Montageschritte noch nicht ausgeführt wurden: 
1. Die Lamellen wurden noch nicht montiert.
2. Das vertikale Abschlussprofil in den Innenecken wurde noch nicht 

angebracht.
3. Die Eck- und Abschlusskappen auf den Pfosten wurden noch nicht 

angebracht, sodass eventuell eindringendes Wasser gut zu erkennen ist.
4.  An allen Verbindingspunkten ohne Pfosten sind die Abdeckkappen unten 

noch nicht montiert.

• Spritzen Sie mit einem Gartenschlauch - möglichst weit von einem 
Abflusspunkt entfernt - ca. 10 Minuten lang Wasser in eine Pivot-Rinne.

 Kontrollieren Sie unter jedem Verbindungspunkt, ob alle Trichter und 
Endkappen der Rinne wasserdicht geschlossen sind.
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2.7 • Abdichtung des Innenwinkels zwischen Span und Pivot
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2.8 • Montage der vorderen und oberen Pfostenabdeckung
2.8.1 • L-Verbindungspunkt mit Pfosten

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK

Montieren Sie zuerst den FIXSCREEN und die STECKDOSE, bevor Sie die vorderen und oberen Pfostenabdeckungen anbringen.
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KLICK

KLICK

2.8.2 • I-Verbindungspunkt mit Pfosten

ABDECKPLATTEN 
SIND KÜRZER ALS 
DIE VORDERSEITE 

MIT L-VERBIN-
DUNGSPUNKT

KLICK

KLICK
KLICK

KLICK
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2.8.3 • L-Verbindungspunkt mit Pfosten an einer versenkten Frontabdeckung
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KLICK
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2.8.4 • I-Verbindungspunkt mit Pfosten an einer versenkten Frontabdeckung

INNENAUSSENKLICK

KLICK

KLICK
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2.8.5 • Montage der ikonischen LED-Beleuchtung

SET: 
SAP 7040  

(Lamellendach)
SAP 7042 (Festes Dach)
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2.8.6 • L-Verbindungspunkt ohne Pfosten

2-3 DREHEN VOLLSTÄNDIG 
ANSPANNENKLICK

KLICK
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2.8.7 • Abdeckplatten unten bei L-Verbindungspunkt ohne Pfosten

150 x 150
L-Verbindungspunkt

2x Standard-Frontabdeckung

150 x 127
L-Verbindungspunkt

1x Standard-Frontabdeckung
versenkte Frontabdeckung

127 x 127
L-Verbindungspunkt

2x versenkte Frontabdeckung

150 x 144
L-Verbindungspunkt  

an der Wand
Standard-Frontabdeckung

150 x 121
L-Verbindungspunkt  

an der Wand
versenkte Frontabdeckung
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2.8.8 • Abfluss in Kunststoff-Ausführung
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3 • Konstruktion des Daches
3.1 • Lamellendach

Montieren Sie zuerst die FESTEN WÄNDE, bevor Sie das Dach anbringen.
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3.1.1 • Montage der Lamellen

Niedrige Seite

Hohe Seite

KLICK
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3.1.2 • Montage der Antriebsleiste und Antriebsstange

Niedrige Seite

Sicherungsclips
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Die Motorsteuerung und Stromversorgung sind bereits mit dem Motor verbunden. Schließen Sie zuerst 
die Stromversorgung an die Netzspannung an (230 Volt AC).

Kontrollieren Sie die Richtung des Motors. Die Lamellen werden 
mit der UP-Taste geöffnet und mit der DOWN-Taste geschlossen.

Wählen Sie den gewünschten Kanal am Situo io-Handsender.
Hinweis: Mit dem Nina-Handsender kann das Lamellendach 
nicht programmiert werden.

Falls die Richtung in Punkt 4 nicht korrekt ist, 
drehen Sie die Richtung um, indem Sie länger 
als 5 Sek. auf die MY-Taste drücken.
Zur Bestätigung macht der Motorantrieb 
kurz eine aus- und einfahrende Bewegung. 
Kontrollieren Sie die Richtung von Punkt 4 
erneut.

Drucken Sie gleichzeitig (kurz) auf die UP- und die 
DOWN-Taste des Senders. Zur Bestätigung macht 
der Motorantrieb kurz eine aus- und einfahrende 
Bewegung.

3.2 • Bedienung Lamellendach

3.2.1 • Einstellen der Bedienung für Lamellendach

Überprüfen Sie die Richtung

Nur, wenn die Richtung 
nicht korrekt ist

SchließenÖffnen
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Drücken Sie gleichzeitig (kurz) auf die UP- und DOWN-Taste des Senders. Dadurch werden die Lamellen erst 
vollständig geschlossen und dann automatisch vollständig geöffnet (Endpunkte). 
Achtung! Unterbrechen Sie diesen Vorgang nicht! Der Vorgang stoppt automatisch, wenn beide Endpunkte 
ermittelt wurden.
Die Lamellen bleiben vollständig geöffnet.

Bestätigen Sie diese vertikale Position (auch 
Schneeposition genannt), indem Sie 5 Sek. auf 
die MY-Taste drücken. Zur Bestätigung macht 
der Motorantrieb kurz eine aus- und einfahrende 
Bewegung.

Schließen Sie die Lamellen wieder, bis sie 
vollkommen senkrecht stehen (Dies ist die 
bevorzugte Schneeposition). Halten Sie dazu die 
DOWN-Taste gedrückt.
Hinweis: Sie können noch Anpassungen mit der Up/
Down-Taste durchführen.

Drücken Sie kurz auf die PROG-Taste auf der Rückseite 
des Situo io-Senders, bis der Antrieb kurz eine aus- und 
einfahrende Bewegung macht. Hiermit bestätigen Sie 
alle Einstellungen.

Achtung! Nach dem Einstellen des Lamellendaches 
ist es wichtig, das Dach 4 Mal vollständig zu öffnen 
und zu schließen. 
Wenn Sie dies nicht tun, werden Sie bei bestimmten 
Zwischen- und Vorzugspositionen Probleme 
bekommen.

Schneeposition

Endposition

Schließen

Schließen

Endposition
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https://setgo.somfy.com

Read manual before opening this box! SAP MAT 5554

Roof motor control box 2.0
S6021024

2
1

4
3

Rain sensor

Always connect 1 rain sensor per motor control. Rain sensors must not be interconnected.

Power supply
24V

Roof motor

A
nt

en
na

SAP MAT 5417

E6000169_IO_Motor_control_box_Frost_OFF.indd   1E6000169_IO_Motor_control_box_Frost_OFF.indd   1 10/09/2021   11:2310/09/2021   11:23

Read manual before opening this box! SAP MAT 5617

Roof motor control box 2.0
S6021025

2
1

4
3

Rain sensor

Always connect 1 rain sensor per motor control. Rain sensors must not be interconnected.

Power supply
24V

Roof motor

A
nt
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na

SAP MAT 5581

E6000170_IO_Motor_control_box_Frost_ON.indd   1E6000170_IO_Motor_control_box_Frost_ON.indd   1 10/09/2021   11:2310/09/2021   11:23
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3.2.2 • Änderung der Frost-/Schneefunktion mit dem Set&Go-Installationstool

Bei Ihrer Bestellung konnten Sie sich für eine Motorsteuerung mit 
oder ohne aktiver Frost-/ Schneefunktion entscheiden. 
Aus der Artikelnummer auf dem Etikett der Steuerung geht hervor, 
wie die Steuerung ab Werk eingestellt wurde; 
– S6021024 = Frost-/Schneefunktion NICHT AKTIV 
– S6021025 = Frost-/Schneefunktion AKTIV. 
Sie können diese Funktion der Motorsteu erung während der 
Installation noch ändern, aber dazu benötigen Sie das Somfy- 
Set&Go-Installationstool.

Das Set&Go-Installationswerkzeug muss als 
Option bestellt werden (Bestellung bei Rio 
möglich). 
Das dazugehörige Programm können Sie über 
den folgenden Link kostenlos herunterladen:  
https://setgo.somfy.com//

Über das Fragezeichensymbol rechts 
oben können Sie die gewünschte Sprache 
einstellen.

Verbinden Sie das Set&Go-Tool über das 
mitgelieferte USB-Kabel mit Ihrem Windows-
PC.

Starten Sie das Programm Set&Go.

Klicken Sie auf „Autoscan“, um Geräte zu 
erkennen.

FROST OFF FROST ON

https://setgo.somfy.com
https://setgo.somfy.com//
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Wenn Ihre Geräte bereits mit einem 2-Wege-Sender (Nina, 
Tahoma) gekoppelt sind, können Sie diesen 2-Wege-Sender 
auswählen.

Sie können nun Ihren gekoppelten 1-Weg-Sender (Situo) 
auswählen.

Befolgen Sie die Bildschirmanweisungen. 

Überspringen Sie diesen Schritt, wenn kein 2-Wege-Sender 
gekoppelt ist. 
Wenn Sie keinen 2-Wege-Sender verwenden, müssen Sie einen 
temporären Schlüssel generieren. Klicken Sie auf „Generieren“.

Das Programm sucht jetzt nach Geräten. Die Anzahl gefundener Geräte wird auf dem Bildschirm 
angezeigt. 
Klicken Sie dann auf „Weiter“. Sie kehren zum Hauptmenü zurück.

Hinweis: Wenn keine Geräte gefunden wurden oder die Liste unvollständig ist, können Sie die 
vorherigen Schritte wiederholen.
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Zurück im Hauptmenü erhalten Sie eine klare Übersicht 
über alle gefundenen Geräte. 
Die Symbole neben jedem Gerät geben an, ob das Gerät 
bereits eingestellt ist (SET) und ob bereits ein Handsender 
daran gekoppelt ist (1W, 2W).

Über die Einstellungsschaltfläche (Schraubenschlüsselsymbol) können Sie eine Reihe von 
Einstellungen der Pergola Box IO aufrufen. 
In der Rubrik „Weitere Einstellungen“ können Sie auch die Frostfunktion ein-/ausschalten.

Hinweis: Wurde das Gerät noch nicht eingestellt, müssen Sie dies zuerst durchführen. 
Dazu befolgen Sie die Schritte auf dem Bildschirm oder stellen den Handsender ein. 
Erst dann werden alle 10 Rubriken mit möglichen Einstellungen angezeigt.

Über die Informationsschaltfläche (i-Symbol) können Sie die Spezifikationen des Geräts anzeigen. 
Diese Details sind auf 3 Seiten verteilt (unten mit 1/2/3 gekennzeichnet). 
Hier können Sie u. a. dem Gerät einen Namen geben, die gekoppelten Handsender anzeigen usw.

Wählen Sie den Wärmeschutz aus und klicken Sie auf 
„Bestätigen“.
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In der Rubrik 'spezifische Positionen' können Sie u.a. die gewünschte Position bei Frost und Schnee einstellen. 
Gehen Sie über die Aufwärts-/Abwärts-Pfeile oder über den Handsender zur gewünschten Lamellenposition. 
Vergessen Sie nicht, über die grüne Schaltfläche zu bestätigen (2x), weil die gewählte Einstellung sonst nicht gespeichert wird.

Tipp:
– Frostposition (Empfehlung von Renson: Lamellen leicht öffnen (5 bis 10°), um Festfrieren zu vermeiden)
Schneeposition (Empfehlung von Renson: vertikal 90°) 

Hinweis: 
Sie können die eingestellten Positionen nicht überprüfen. Sicherheit bekommen Sie nur durch erneutes Einstellen.
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3.2.3 • Feineinstellung + Sicherung des Antriebs

Die Position des Antriebs für die Lamellen kann angepasst werden, falls die Lamellen nach dem Schließen unter zu 
hoher Spannung stehen oder nicht vollständig schließen.

Sie können dies mit der Feineinstellung der Position des Motors anpassen, indem Sie die Muttern M10 in die 
gewünschte Richtung drehen. Hierfür müssen Sie zuerst die Sicherung des Antriebs etwas losschrauben.
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3.2.4 • Zurücksetzen der Motorsteuerung auf die Werkseinstellungen

Achtung! 
Bei einem Reset werden auch alle anderen, an dieser Sicherung angeschlossenen, Produkte zurückgesetzt!  
Koppeln Sie im Bedarfsfall zuerst die anderen Produkte ab (z.B. LED, Fixscreen, Heizstrahler).  
Falls die Steuerung bereits in einer Tahoma Box oder Nina programmiert wurde, wird sie hier ebenfalls gelöscht.

Sie können einen "Reset" der Motorsteuerung wie folgt durchführen:

Schalten Sie die 230-V-Stromversorgung für 4 Sek. aus.

Schalten Sie die 230-V-Stromversorgung ein.  
Zur Bestätigung macht der Motor eine kurze Hin- und Herbewegung.

Schalten Sie die 230-V-Stromversorgung für 10 Sek. ein.

Drücken Sie länger als 7 Sek. auf die PROG-Taste auf der Rückseite des Situo io 
Senders, bis der Motor 2 x eine kurze Hin- und Herbewegung macht.

Schalten Sie die 230-V-Stromversorgung für 4 Sek. aus.
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3.3 • Festes Dach

3.3.1 • Montage der Abschlussprofile
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3.3.2 • Montage der Canvas-Profile

Niedrige Seite

Hohe Seite
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Nehmen Sie die 4 Canvas-Profile. Versehen Sie jedes Profil mit einem Tuchstreifen mit Reißverschluss.
Es gibt einen Tuchstreifen mit Reißverschlusspin (PIN) und 3 Tuchstreifen mit Reißverschlussbox (BOX) und Reißverschlussläufer (SLIDER).
Schieben Sie den Tuchstreifen mit Reißverschlusspin (PIN) auf eines der Pivot-Canvas-Profile.
Schieben Sie die Tuchstreifen mit Reißverschlussbox (BOX) und Reißverschlussläufer (SLIDER) auf das andere Pivot-Canvas-Profil und auf 
die 2 Span-Canvas-Profile.

Hinweis: Achten Sie auf die Richtung der Tuchstreifen im Bezug auf die Canvas-Profile!
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Niedrige Seite Hohe Seite

3.3.3 • Montage der Blattfänger
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3.3.4 • Montage der Dachplatten

Niedrige Seite

Hohe Seite

Niedrige Seite Hohe Seite
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Niedrige Seite

Hohe Seite
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Wiederholen Sie 
die Schritte 1 bis 5



92

Amani®

KO
N

ST
RU

KT
IO

N
  

D
ES

 D
A

C
H

ES



93

Amani®

1 2

3 4

SAP 2079
DIN7504 K

5,5x32

SET: SAP 6355

SAP 2079
DIN7504 K

5,5x32

SET: SAP 6355

KO
N

ST
RU

KT
IO

N
  

D
ES

 D
A

C
H

ES

3.3.5 • Verarbeitung der Dachplatten
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3.3.6 • Montage des Canvastuchs

CANVAS

Hohe Seite
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Diese Schrauben werden rundum gleichmäßig festgezogen, bis das Tuch schön 
gespannt ist.

Hinweis: Wenn Sie mit einem elektrischen Schraubendreher arbeiten, dann muss 
dieser eine eingeschränkte Schraubfunktion haben und darf sicher nicht auf 
Bohrfunktion eingestellt sein. Durch zu festes Anspannen, könnte das Tuch reißen.
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4 • Auskragender Sonnenschutz

1 = ENDHALTERUNG
2 = ECKHALTERUNG
3 = KOPPELHALTERUNG

TIPP: Testen Sie die LED-Beleuchtung, bevor Sie sie in das Vordach einbauen. Stellen Sie dann auch die Montage eines FIXSCREENS, des DACHZUBEHÖRS, 
der FESTEN WÄNDE und die ALLGEMEINE VERARBEITUNG fertig, bevor Sie mit der Montage des auskragenden Sonnenschutzes beginnen.
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Wenn eine feste Wand mit einem auskragenden Sonnenschutz kombiniert wird, muss zuerst eine lackierte Platte (8139/SAP0002603) angebracht werden.
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4.1 • Montage der Halterungen

4.1.1 • Endhalterung
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4.1.2 • Eckhalterung
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4.1.3 • Koppelhalterung

* SAP 5954: Koppelhalterung Pivot - SAP 5955: Koppelhalterung Span
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4.2 • Bei LED-Leiste: Verkabelung vorbereiten
4.2.1 • Bei Endhalterung

4.2.2 • Bei Eckhalterung
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4.3 • Abdeckplatte montieren (+ Kabeladapter bei LED-Leiste)
4.3.1 • Endhalterung

4.3.2 • Eckhalterung

KLICK

KLICKKLICK
KLICK
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4.3.3 • Koppelhalterung

KLICK
KLICK
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4.4 • Auskragenden Sonnenschutz montieren

4.4.1 • Montieren der Seitenprofile der Endhalterungen und Eckhalterungen

* SAP 5952: Endhalterung - SAP 5953: Eckhalterung
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4.4.2 • Profil hinten anbringen bei einzelnem Dachteil

Die Aussparung ist für das LED-Kabel.

SET: SAP 5952 
(Endhalterung)
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SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)

SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)
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4.4.3 • Profil hinten anbringen bei gekoppeltem Dachteil
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* SAP 5954: Koppelhalterung Pivot - SAP 5955: Koppelhalterung Span
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4.4.4 • Montieren des Seitenprofils des Koppelhalterungs

* SAP 5954: Koppelhalterung Pivot - SAP 5955: Koppelhalterung Span
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4.4.5 • Befestigen der Seitenprofile der Endhalterungen und Eckhalterungen
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4.4.6 • Profil vorne anbringen

SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)

SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)

SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)

SET: SAP 5952 
(Endhalterung)
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* SAP 5954: Koppelhalterung Pivot - SAP 5955: Koppelhalterung Span
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4.4.7 • Montage der Abdeckplatte auf den Halterungen

SET: SAP 5953 
(Eckhalterung)



119

Amani®

A
U

SK
RA

G
EN

D
ER

 
SO

N
N

EN
SC

H
U

TZ

4.5 • Kassettenmontage

4.5.1 • Ausrichtung der Kassetten
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4.5.2 • Kassetten auf Span
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Länge der Kassette

TIPP
Um die Position der 
einzelnen Träger zu 
bestimmen, messen 

Sie zunächst die  
Länge der  
Kassette
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4.5.3 • Kassetten auf Pivot

START MITTE ENDE

START

MITTE

ENDE
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4.5.4 • Montieren der Lamellen unter dem auskragenden Sonnenschutz
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KLICK

KLICK KLICK

FESTHALTEN

FESTHALTEN

FESTHALTEN
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4.5.5 • Endkappe der Endhalterung montieren

4.5.6 • Endkappe an der Ecke montieren
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4.6 • Auskragender Sonnenschutz ohne LED-Beleuchtung

Montage der Abdeckplatte auf Profil vorne

4.7 • Verlegung der Kabel bei optionaler LED-Beleuchtung

Regeln:
1. Das Kabel der LED-Leiste kann über die Endhalterung oder die Eckhalterung an der Pivot-Seite verlegt werden.
2. Das Kabel der LED-Leiste kann nicht über Koppelhalterungen verlaufen.
3. Es können nicht zwei LED-Kabel über die Endhalterung verlaufen; es können jedoch zwei Kabel über die Eckhalterung an der Pivot-Seite verlaufen.
4. Wenn möglich, vorzugsweise über die Endhalterung

KLICK
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4.7.1 • Über Eckhalterung

LED-STREIFEN ENTLANG DER SPAN-SEITE

OBEN

UNTEN
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KLICK

KABEL
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LED-STREIFEN ENTLANG DER PIVOT-SEITE

OBEN

UNTEN
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KABEL

KLICK
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LED-STREIFEN ENTLANG PIVOT UND SPAN
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KABEL AN DER ECKHALTERUNG VERBINDEN
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4.7.2 • Über Endhalterung

OBEN

UNTEN
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KABEL AN DER ENDHALTERUNG VERBINDEN
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4.7.3 • Mehrere LED-Streifen auf einer Seite des auskragenden Sonnenschutzes
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4.8 • Montage der Abdeckplatte auf Seitenprofil

Kabel LED-Leiste

KLICK

KLICK
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LED-Leiste

4.9 • Montage der Kappen auf der Pivot-Seite

KLICK
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4.10 • Montage des L-Eckstücks

Unterseitenansicht
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KOMFORT LAMELLEN
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5 • Zubehör Dach
5.1 • Protecto
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5.2 • Lineo Heat

5.2.1 • Positionieren Sie das Amani Bohrkaliber auf der hohen Pivot-Seite
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Hinweis: Drücken Sie das Kaliber beim Bohren nach unten.

Vorsicht beim Bohren 
vor dahinterliegenden 
Kabeln
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5.2.2 • Positionieren Sie das Kaliber auf der niedrigen Pivot-Seite
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5.2.3 • Anbringen der Montagekonsole

Hinweis: Drücken Sie das Kaliber beim Bohren nach unten.

Vorsicht beim Bohren 
vor dahinterliegenden 

Kabeln
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5.2.4 • Anschluss der Verkabelung des Heizelements

Es können maximal 3 Heizgeräte an einen Stromkreis von 20 A angeschlossen werden.

Heat

Heat Heat

Quickon

Quickon Quickon

io receiver

io receiverio receiver
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Wenn ein Empfänger vorhanden ist, schließen Sie das Netzkabel an den 
Empfänger an.

Schließen Sie das braune Kabel an die L-Klemme und das blaue Kabel 
an die N-Klemme an. Befestigen Sie die Kabelöse (Erdung) über die 
Schraube zwischen den 2 rechten Kabelverschraubungen. Schließen Sie 
auch das 0-10-V-Steuersignal an.

Schließen Sie dann das Netzkabel an die Netzspannung an (230 Volt AC). Die Betriebs-LED 
im Empfänger muss „grün“ leuchten. Dies zeigt Ihnen an, dass am Empfänger tatsächlich 
Spannung anliegt.

Entfernen Sie dazu zuerst die transparente Abdeckung des Empfängers und führen Sie das 
Netzkabel durch die offene Kabelverschraubung in den Empfänger ein.

Braun
Blau 
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Siehe beiliegende Anleitung zum Stecker

Blau = Stift 1
Braun = Stift 2

Grün/Gelb = PE (Erdung)
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5.2.5 • Montage von Lineo Heat
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Ansicht von der Unterseite der Lineo-Heat-Lamelle mit Ausrichtung zwischen zwei Standard-Lamellen

Ansicht von der Unterseite der Lineo-Heat-Lamelle
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Situo 5 Variation
A/M io Pure II

0,5 sec.

ON

OFF

1

3

2

ZU
BE

H
Ö

R 
D

A
C

H

5.2.6 • Einstellen des Heat mit den Hand sender (io)

Hinweis: Kontrollieren Sie, ob das Gerät an die 230-V-Stromversorgung angeschlossen ist.

Wählen Sie den gewünschten Kanal am Situo io Handsenders.

Drücken Sie kurz auf die PROG-Taste auf der Rückseite des Handsenders. Das 
Heizelement schaltet sich kurz wieder ein und dann aus, um anzuzeigen, dass der 
Handsender im Heating Receiver programmiert ist.

Drücken Sie kurz gleichzeitig auf die UP- und die DOWN-Taste des Handsenders, 
bis sich das Heizelement kurz ein- und dann wieder ausschaltet.
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5.3 • Lineo Fix

5.3.1 • Positionieren Sie das Kaliber auf der hohen Pivot-Seite
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Hinweis: Drücken Sie das Kaliber beim Bohren nach unten.

Vorsicht beim Bohren 
vor dahinterliegenden 
Kabeln
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5.3.2 • Positionieren Sie das Kaliber auf der niedrigen Pivot-Seite
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5.3.3 • Anbringen der Montagekonsole

Hinweis: Drücken Sie das Kaliber beim Bohren nach unten.

Vorsicht beim Bohren 
vor dahinterliegenden 

Kabeln
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5.3.4 • Montage von Lineo Fix
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KLICK
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Ansicht von der Unterseite der Lineo-Fix-Lamelle mit Ausrichtung zwischen zwei Standard-Lamellen

Ansicht von der Unterseite der Lineo-Fix-Lamelle
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5.4 • Lineo Luce

Bedingungen
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Niedrige Seite

Hohe Seite
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5.5 • Lineo LED
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Niedrige Seite

Hohe Seite
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FÜLLUNGEN



171

Amani®

FI
XS

C
RE

EN

6 • Fixscreen
6.1 • Installation

I-Verbindungspunkt mit Pfosten (Seitenführung an beiden Pfosten anbringen)

L-Verbindungspunkt mit Pfosten (Seitenführung an beiden Pfosten anbringen)

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK
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Anbringen der Pfosten-Abdeckplatte

KLICK
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Anbringen der untere Stange des Fixscreens

Aus ergonomischen Gründen sollten Sie den Fixscreen ohne die untere Stange montieren. Bei bestimmten Konfigurationen montieren Sie jedoch zuerst die untere Stange 
und überspringen die Schritte 1 und 2. Fahren Sie dann mit der Montage des Fixscreen in der Terrassenüberdachung fort.
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TIPP
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Installation von Fixscreen
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REISSVERSCHLUSS
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Nur Schrauben bei Fixscreen!
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6.2 • Einstellen der Endpunkte des Fixscreen
Hinweis: 
• Prüfen Sie, ob das Gerät eine Stromversorgung von 230 V aufweist.
• Gibt es mehrere Fixscreens, dürfen Sie diese nicht gemeinsam mit Spannung versorgen.

Wählen Sie den gewünschten Kanal am Situo io-
Handsender.

Kontrollieren Sie, ob der Fix screen beim Drücken der UP-Taste des Senders eine 
Aufwärtsbewegung macht. Kontrollieren Sie, ob der Fix screen beim Drücken der DOWN-Taste 
des Senders eine Abwärtsbewegung macht. Wenn dies der Fall ist, fahren Sie mit Schritt 5 fort.

Drucken Sie gleichzeitig (kurz) auf die UP- und die DOWN-Taste des 
Senders. Der Fix screen macht kurz eine Auf- und Abwärtsbewegung.

Falls die Kontrolle in Schritt 3 nicht korrekt ist, drücken Sie länger als 
5 Sek. auf die MY-Taste des Senders bis der Fix screen eine kurze 
Auf- und Abwärtsbewegung macht. Kontrollieren Sie, ob Schritt 3 
jetzt korrekt ist.
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Drücken Sie auf die UP-Taste des Senders, bis Sie den gewünschten oberen Endpunkt erreicht 
haben.

Der Fix screen fährt automatisch nach unten. Drücken Sie (kurz) auf die MY-Taste des Senders, 
sobald Sie den gewünschten unteren Endpunkt erreicht haben.

Hinweis: Eine weitere Anpassung ist durch Drücken der UP- oder DOWN-Taste möglich.

Drücken Sie gleichzeitig (kurz) auf die MY- und die DOWN-Taste des 
Senders, um diesen oberen Endpunkt zu bestätigen.

Drücken Sie gleichzeitig (kurz) auf die MY- und die UP-Taste des 
Senders, um diesen unteren Endpunkt zu bestätigen. Der Fix screen 
fährt automatisch wieder nach oben.
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Drücken Sie kurz auf die MY-Taste, um die Bewegung 
des Fix screen an einem beliebigen Punkt zu stoppen.

Drücken Sie kurz auf die PROG-Taste auf der Rückseite des Situo 1 io Senders. 
Der Fix screen macht kurz eine Auf- und Abwärtsbewegung. Hiermit sind alle 
Einstellungen gespeichert. Kontrollieren Sie danach noch die Endpunkte.

Drücken Sie auf die MY-Taste, bis der Fix screen eine kurze Auf- 
und Abwärtsbewegung macht.
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6.3 • Bewegen der  Endpunkte des  Fixscreen

Gehen Sie auf den Endpunkt 
(oberen oder unteren), den Sie 
verschieben möchten.

Kontrollieren Sie danach noch die Endpunkte.

Drücken Sie gleichzeitig länger als 
5 Sek. auf die UP- und die DOWN-
Taste, bis der Fixscreen eine kurze 
Auf- und Abwärtsbewegung macht.

Wählen Sie den gewünschten (oberen oder 
unteren) Endpunkt, durch Drücken der UP- 
und/oder DOWN-Taste.

Drücken Sie länger als 2 Sek. auf 
die MY-Taste bis der Fixscreen eine 
kurze Auf- und Abwärtsbewegung 
macht.
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6.4 • Wiederherstellung der Werkseinstellungen des Fixscreen

Schalten Sie die 
230-V-Stromversorgung ein.

Schalten Sie die 230-V-Stromversorgung ein. Der Fixscreen macht eine 3 Sek. 
lange Bewegung in die entgegengesetzte Richtung der letzten Bewegung, wenn 
sich der Fixscreen zwischen den Endpunkten befindet. Wenn sich der Fixscreen 
an einem Endpunkt befindet, macht er kurz eine Auf- und Abwärtsbewegung.

Drücken Sie länger als 7 Sek. auf die PROG-Taste auf der Rückseite des Situo 1 io 
Senders, bis der Fixscreen 2x eine kurze Auf- und Abwärtsbewegung macht.

Schalten Sie die 230-V-Strom-
versorgung für 2 Sek. aus.

Schalten Sie die 230-V-Strom-
versorgung für 8 Sek. ein.

Schalten Sie die 230-V-Strom-
versorgung für 2 Sek. aus.
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7 • Feste Wand - Linarte
7.1 • Montage der Stützpfosten
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Die Montage eines Balkens am Pfosten kann die Ausrichtung der Stützpfosten 
erleichtern.
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AUSSEN

AUSSEN
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Befestigen Sie die Montagefüße. Verwenden Sie hierfür auf den Untergrund 
abgestimmtes Montagematerial (vom Monteur bereitzustellen).
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7.2 • Montage des Fußleistenprofils

BODEN

BODEN

Option 1: bei einem Pfosten ohne Überlänge
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Option 2: bei einem Pfosten mit Überlänge
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7.3 • Montage der Casco-Bügel
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7.4 • Montage der Dampfsperre



196

Amani®

5

6

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
 

LI
N

A
RT

E

BA
N

D
Ü

BE
RL

AP
PU

N
G

Lassen Sie die Dampfsperre überlappen
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7.5 • Montage des Linarte-Stützprofils

BODEN

Das Stützprofil muss waagerecht sein. Bei geneigtem Gefälle muss das 
Trägerprofil mindestens 30 mm über dem Boden hängen.

1x/Pfosten
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7.6 • Montage der Linarte-Trägerprofile

3x/Pfosten
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7.7 • Montage der Linarte-Profile

KLICK

KLICK

KLICK

Verwenden Sie zuerst alle Clipse 150 und verteilen Sie diese gleichmäßig auf die 
Anzahl der Linarte-Trägerprofile.
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Wechselprofil
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8 • Feste Wand - Casco
8.1 • Montage der Stützpfosten



205

Amani®

5 6

7 8

 

200-300 mm

max.
600 mm

max.
600 mm

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
 

C
A

SC
O



206

Amani®

9

11

10

12

SAP 4114
DIN7504 K
St4,8x25

8x

SET:
SAP 6380 (Casco)

15
0m

m

10
0m

m

25mm

X

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
 

C
A

SC
O

Die Montage eines Balkens am Pfosten kann die Ausrichtung der Stützpfosten 
erleichtern.

INNEN

AUSSEN

Der Abstand von X hängt von der Dicke des Holzes ab.
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Befestigen Sie die Montagefüße. Verwenden Sie hierfür auf den Untergrund 
abgestimmtes Montagematerial (vom Monteur bereitzustellen).
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8.2 • Montage der Bügel im oberen Balken für Casco



209

Amani®

1 2

0

1 2

!

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
 

C
A

SC
O

8.3 • Montage des Fußleistenprofils

BODEN

BODEN

Option 1: bei einem Pfosten ohne Überlänge
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Option 2: bei einem Pfosten mit Überlänge
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8.4 • Montage der Casco-Bügel
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8.5 • Montage der Dampfsperre
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Lassen Sie die Dampfsperre überlappen



215

Amani®

1

3 4

2

max. 600 mm

SAP 1174
DIN7981CH 
St4,8x9,5

1x

SET: SAP 6380

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
 

C
A

SC
O

8.6 • Montage des Casco-Bügels vorne an den Stützpfosten
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8.7 • Montage des Aluminium-Stützprofils unten an der Wand

1x/Pfosten
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8.8 • Montage der Casco-Trägerprofile

SAP 6024
Flügelbohrschraube

St5,5x80
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8.9 • Montage des Lüftungsprofils
Oben

Unten
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Durchgangshöhe -30 + 215 + 2

KLICK

KLICK

8.10 • Montage der Wandverkleidung aus Holz

Nägel 30 mm
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9 • Feste Wand mit Tür - Linarte
Positionieren Sie die Stützpfosten gemäß Kapitel 7.1 "Feste Wand - Linarte"

Option 1: Tür in der Mitte 

Option 2: Tür links Option 3: Tür rechts

(Ansicht von außen)
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9.1 • Montage der Pfostenabdeckungen

Tür links Tür rechts

KLICK

KLICK
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KLICK



222

Amani®

1 2

0== 0

Ø 4 mm

SAP 1174
DIN7981 CH
St4,8x9,5

4x

SET:
SAP 6253 (Linarte)

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
  

M
IT

 T
Ü

R 
- 

LI
N

A
RT

E

9.2 • Bestimmung der Position der Tür
Tür mittig Tür links Tür rechts
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9.3 • Montage des Türrahmens

KLICK

KLICK

Passen Sie die Höhe der Tür an
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SCREW FLEXGUIDE
M4

Nur positionieren; nicht schrauben
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9.4 • Montage der Türleisten

Befestigen Sie die untere Schiene. Verwenden Sie Montagematerial, das für den 
Untergrund geeignet ist, z. B. DIN 7982 CH – ST 4,2 x 13 (nicht im Lieferumfang 
enthalten).
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Tür mittig

Tür links Tür rechts
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Tür unter dem Kopplungsbalken links Tür unter dem Kopplungsbalken rechts

Linke Seite der Tür Rechte Seite der Tür

Nur positionieren; nicht schrauben Nur positionieren; nicht schrauben
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9.5 • Montage der Stützpfosten an den Türleisten
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9.6 • Montage des Türschlosses
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9.7 • Montage der Casco-Bügel zwischen den Stützpfosten
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9.8 • Montage der Leiste(n)

Option 1: bei einem Pfosten ohne Überlänge
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Option 2: bei einem Pfosten mit Überlänge
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9.9 • Montage der Dampfsperre
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Lassen Sie die Dampfsperre überlappen



238

Amani®

1

3

!

30 mm

2

SAP 4114
DIN7504 K
St4,8x25

SET: SAP 6381

SAP 4114
DIN7504 K
St4,8x25

SET: SAP 6381
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9.10 • Montage des Linarte-Stützprofils

BODEN

Das Stützprofil muss waagerecht sein. Bei geneigtem Gefälle muss das 
Trägerprofil mindestens 30 mm über dem Boden hängen.

1x/Pfosten
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1

2 3

max.

600 mm

SAP 7080
DIN7504 M
St4,8x16

2x

SET: SAP 6379
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9.11 • Montage der Bügel über der Türöffnung für Linarte
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St4,8x25

SET: SAP 6381
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1

3

2

max. 1200 mm

max. 1200 mm

SAP 4114
DIN7504 K
St4,8x25

SET: SAP 6381
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9.12 • Montage der Linarte-Trägerprofile

3x/Pfosten
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CLIPS 150
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9.13 • Montage der Linarte-Profile

KLICK

KLICK

Verwenden Sie zuerst alle Clipse 150 und verteilen Sie diese gleichmäßig auf die 
Anzahl der Linarte-Trägerprofile.
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4

65

CLIPS 60
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KLICK

KLICK
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Wechselprofil

KLICK
KLICK
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KLICK

KLICK
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1 2 3 4 65

11

10

1x CLIPS 150

Nx CLIPS 60
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Wechselprofil

KLICK

KLICK
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KLICK

KLICK
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KLICK



249

Amani®

2

1

18x CLIPS 60

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
  

M
IT

 T
Ü

R 
- 

LI
N

A
RT

E

9.14 • Fertigstellung der Linarte-Tür
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Wechselprofil
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200-300 mm

max.
600 mm

max.
600 mm

 

200-300 mm

max.
600 mm

max.
600 mm

200-300 mm

 max.
600 mm

max.
600 mm
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10 • Feste Wand mit Tür - Casco
Positionieren Sie die Stützpfosten gemäß Kapitel 8.1 "Feste Wand - Casco"

Option 1: Tür in der Mitte 

Option 2: Tür links Option 3: Tür rechts

(Ansicht von außen)
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10.1 • Montage der Pfostenabdeckungen

Tür links Tür rechts

KLICK

KLICK

KLICK

KLICK
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1 2

0== 0

Ø 4 mm

SAP 1174
DIN7981 CH
St4,8x9,5

4x

SET:
SAP 6279 (Casco)
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10.2 • Bestimmung der Position der Tür
Tür mittig Tür links Tür rechts
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0

38

58mm

1

3 4

2

SAP 920
DIN7981CH

St4,2x13

SET: SAP 6279

Ø 3,5 mm

38

58mm

100 mm

100 mm

± 500 mm

± 500 mm

± 500 mm

± 500 mm

± 500 mm

12x

SPAX T-STAR
St3,5x35
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10.3 • Montage der Innenverarbeitung der Tür
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SEALTRANS
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10.4 • Montage des Türrahmens

KLICKPassen Sie die Höhe der Tür an
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SAP 5685

2350 mm
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SCREW FLEXGUIDE
M4

Nur positionieren; nicht schrauben



258

Amani®

1

8
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O10.5 • Montage der Türleisten

Befestigen Sie die untere Schiene. Verwenden Sie Montagematerial, das für den 
Untergrund geeignet ist, z. B. DIN 7982 CH – ST 4,2 x 13 (nicht im Lieferumfang 
enthalten).
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1111 mm 1111 mm

996 mm996 mm

FE
ST

V
ER

G
LA

SU
N

G
  

M
IT

 T
Ü

R 
- 

C
A

SC
O

Tür mittig

Tür links Tür rechts
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1146 mm 1146 mm
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Tür unter dem Kopplungsbalken links Tür unter dem Kopplungsbalken rechts

Linke Seite der Tür Rechte Seite der Tür

Nur positionieren; nicht schrauben Nur positionieren; nicht schrauben
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10.6 • Montage der Stützpfosten an den Türleisten
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 9.5 "Feste Wand mit Tür - Linarte"

10.7 • Montage des Türschlosses
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 9.6 "Feste Wand mit Tür - Linarte"

10.8 • Montage der Casco-Bügel zwischen den Stützpfosten
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 9.7 "Feste Wand mit Tür - Linarte"

10.9 • Montage der Leiste(n)
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 9.8 "Feste Wand mit Tür - Linarte"

10.10 • Montage der Dampfsperre
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 9.9 "Feste Wand mit Tür - Linarte" 
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1 2

3

max.

600 mm

SAP 7080
DIN7504 M
St4,8x16

2x

SET: SAP 6379
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10.11 • Montage der Bügel im oberen Balken für Casco
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10.12 • Montage der Casco-Bügel vorne
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 8.6 "Feste Wand - Casco"

10.13 • Montage des Aluminium-Stützprofils unten an der Wand
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 8.7 "Feste Wand - Casco"

10.14 • Montage der Casco-Trägerprofile
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 8.8 "Feste Wand - Casco"

10.15 • Montage des Lüftungsprofils
Befolgen Sie die Anweisungen in Kapitel 8.9 "Feste Wand - Casco"
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10.16 • Montage der Wandverkleidung aus Holz

*  Wenn die feste Wand mit Tür unter dem Koppelbalken steht, ist die Länge des 
Holzes gleich der Durchgangshöhe - 40 (Länge Holz = DH-40).

D
ur

ch
ga

ng
sh

öh
e 

+ 
17

5*

Nägel 30 mm
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In de(r)(n) Schiene(n), in der/denen sich das Rollensystem befindet

KopplungsbalkenEinzelner Balken

11 • Loggia

11.1 • Loggia-Schiebeläden

Mögliche Positionen

Zone A Zone B Zone D
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Rollensystem-Positionen
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Wenn der Amani ein gekoppeltes Dach mit einer Schiene in Zone A hat, ist der folgende Installationsschritt erforderlich:
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ZONE A - RAIL = 46mm

PLACE
AGAINST
COLUMN

1 1

2 3
AMANI

SAP 6986

LO
G

G
IA

INNENAUSSEN

2x / paneel

ZONE A

Flexguide-Führungen auf der unteren Schiene anbringen Positionieren der unteren Schiene



269

Amani®

AMANI
V0013016
SAP 6986

ZONE B - RAIL 1 = 23.5mm

ZONE B - RAIL 2 = 75.5mm

ZONE B - RAIL 3 = 127.5mm

OUTSIDE

4 5

6 1

49 mm 49 mm LO
G

G
IA

IN
N

EN

AU
SSEN

ZONE B

ZONE D

Befestigung der unteren Schienen am Untergrund

Verwenden Sie Montagematerial, das für den Untergrund geeignet ist, z. B. DIN 
7982 CH – ST 4,2 x 13 (nicht im Lieferumfang enthalten).
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1 1

8 mm

!

LO
G

G
IA

Loggia Loggia Privacy

Loggia-Schiebeläden montierenAutofix entfernen
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2

3 4

SET: SAP 5686

3 mm

LO
G

G
IA

SAP 5685
SCREW 

FLEXGUIDE  
M4

KLICK
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5

h

13 mm

1 2

LO
G

G
IA

Montage Positionsschloss

Höhe regulieren

KLICK
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3

5 6

4

2 mm

LO
G

G
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KLICK
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11.2 • Loggia-Faltläden

Mögliche Positionen

In der Schiene, in der sich das Rollensystem befindet

KopplungsbalkenBalken Balken mit auskragendem 
Sonnenschutz

Zone DZone A
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LO
G

G
IA

Rollensystem-Positionen
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1 2

3 4

LO
G

G
IA

Wenn der Amani ein gekoppeltes Dach mit einer Schiene in Zone A hat, ist der folgende Installationsschritt erforderlich:
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LO
G

G
IA

Flexguide-Führungen auf der unteren Schiene anbringen

Anzahl der Läden Anzahl der mittleren 
Führungen

2 0

4 1

6 2

8 3

Anzahl Läden  - 1
2

START

ENDE

MITTLERE FÜHRUNGEN
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ZONE A - RAIL = 46mm

PLACE
AGAINST
COLUMN

1

3

2

!

4

49 mm 49 mm

AMANI
SAP 6986

LO
G

G
IA

INNENAUSSEN

ZONE A

ZONE D

Positionieren der unteren Schienen
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1

1 2

LO
G

G
IA

Befestigung der unteren Schienen am Untergrund

Anbringen der Faltläden

Verwenden Sie Montagematerial, das für den Untergrund geeignet ist, z. B. DIN 7982 CH – ST 4,2 x 13 (nicht im Lieferumfang enthalten).



280

Amani®

3

5 6

4

DIN916
M6x12

2x

SAP 6104

3 mm

3 mm

SET: SAP 5686

LO
G

G
IA

Nur für das erste Panel!

SAP 5685
SCREW 

FLEXGUIDE  
M4
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7

9 10

8

3 mm

SET: SAP 5686

LO
G

G
IA

SAP 5685
SCREW 

FLEXGUIDE  
M4
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0

0

11

13 14

12

Ø 3,5 mm

SAP 920
DIN7981CH
ST4,2x13

2x

SET: SAP 30845

LO
G

G
IA

Montage der Scharniere Anbringen der Abdeckplatten

Stellen Sie sicher, dass die Abdeckplatten bis zum Scharnier reichen.
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15

17 18

16

SAP 920
DIN7981CH
ST4,2x13

2x

SET: SAP 30845

LO
G

G
IA

Anbringen des letzten Faltladens
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19

1 2

3 mm

SET: SAP 5686

LO
G

G
IA

Montage Positionsschloss zum Einstellen der Faltladen in Stapelposition

KLICK

SAP 5685
SCREW 

FLEXGUIDE  
M4
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3

5
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2 mm

LO
G

G
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2

3

1

LO
G

G
IA

Anbringen der Abdeckplatten

KLICK

KLICK

KLICKKLICK

KLICK
KLICKKLICK

KLICK KLICK

KLICK

KLICK
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11.3 • Loggia feste Läden

Mögliche Positionen

In der Schiene, in der sich 
das Rollensystem befindet

KopplungsbalkenEinzelner Balken
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1 2

3 4
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IA

Wenn der Amani ein gekoppeltes Dach mit einer Schiene in Zone A hat, ist der folgende Installationsschritt erforderlich:
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1

3

2

13 mm

h

LO
G

G
IA

BALKEN

LOGGIA

Regelung der Ladenhöhe
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4

6 7

5

?

15,2 mm

75,5 mm

25,4 mm

LO
G

G
IA

Boden

Bohrloch Ø 20 / Tiefe 40 mm

zwischen Pfosten und Laden zwischen 2 Elementen

Um die Bohrung zu erleichtern, kann die Abdeckplatte vom Pfosten entfernt werden.
Vergessen Sie nicht, die Abdeckplatte nach dem Bohren wieder anzubringen.
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1
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SPAN SPANPIVOT PIVOT

14,5 mm 14,5 mm
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12 • Ganzglas-Schiebesystem

12.1 • Montage der unteren Schiene

4 SCHIENEN 5 SCHIENEN

IN
N

EN

IN
N

EN

IN
N

EN

IN
N

EN

AU
SS

EN

AU
SS

EN

AU
SS

EN

AU
SS

EN

Montieren Sie die untere Schiene immer waagerecht!
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2

Max. 400 mm

+
Ø5 Ø10/90°
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5 6 6 6 81 2 2 2 4

5 6 6 81 2 2 4

5 6 81 2 4 1 2 4 5 6 8

5 6 6 81 2 2 4

1 2 2 2 4 5 6 6 6 8

G
A
N
ZG
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S-

SC
H

IE
BE

SY
ST

EM

12.2 • Montage der Glasplatten
Übersicht über mögliche Konfigurationen
• Schiebepaneel = INNEN
• Festes Paneel = AUSSEN

Innen Innen Innen

InnenInnenInnen

Innen Innen Innen

Aussen Aussen Aussen

AussenAussenAussen

Aussen Aussen Aussen
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1

3

2

PANEL X

PANEL X

8

6 6 6

5

8

666

5

8

666

5

8

6 6 6

5

8

666

5

8

666

51

2 2 2

4

1

2 2 2

4

1

222

4

1

2 2 2

4

1

2 2 2

4

1

222

4

G
A
N
ZG
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S-
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H

IE
BE

SY
ST

EM

Montage der Glasplatten

AU
SS

EN

IN
N

EN

AU
SS

EN
Innen

Innen

Aussen

Aussen

Montageposition

Schieben Sie die Paneele nach der Montage einzeln nacheinander in die Nutzerposition

Nutzerposition

Öffnet nach links Öffnet nach rechts
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SCHIEBESEITE

FESTE SEITE
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N
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1 2

Ø 3,5 mm
DIN965 TX

M4X20

SAP 859

2x
145 mm

G
A
N
ZG
LA
S-

SC
H

IE
BE

SY
ST

EM

12.3 • Montage der Aushebesicherung (bei optionalem Schloss)

Option 1: Außen Paneele
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G
A
N
ZG
LA
S-

SC
H

IE
BE

SY
ST

EM

IN
N

EN
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N

EN

A
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A
U
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EN

FESTE PANEELE SCHIEBE PANEEL

Option 2: Paneele, die sich von der Mitte aus öffnen lassen
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3

1 2

Ø 3,5 mm

DIN965 TX
M4X20

SAP 859

2x

140 mm
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49,5 mm

1 2

3

+

FA CLEAN

SPECIAL PRIM
ER

G
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12.4 • Montage der vertikalen Profile

SCHIEBESEITE

FESTE SEITE

FE
ST

E 
SE

IT
E

FESTE SEITE

KLEBE-
BAND
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4 5

6 7

50
0 

m
m

Ø 4 mm
SAP 1186

DIN7981 CH
ST4,8x19

SET: SAP 6615
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SCHIEBESEITE

SCHIEBESEITE
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3 4

Ø 5 mm

Ø 5 mm
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12.5 • Montage der Stopper

WENN KEIN SCHLOSS 
VORHANDEN IST, MUSS 
AUCH DER ERSTE LADEN 

MIT EINEM STOPPER 
VERSEHEN WERDEN
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5

SAP 1153
DIN912
M6x16

SET: SAP 6615
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13 • Vorhänge

13.1 • Montage der Führungen in der Schiene

13.2 • Montage der Stopper an beiden Enden der Schiene
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min. 20 mm
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13.3 • Position der Schiene auf dem Balken

Zone B

Zone C

Zugelassene Position in Zone B
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1 2

3 4

Ø 2,5 mm

SAP 1153
DIN7981CH
St2,9x9,5

SET: SAP 369
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13.4 • Montage der Schiene

KLEBEBAND 
15,5 mm x 0,8 mm
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1 2

3 4
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13.5 • Befestigung des Vorhangs an der Schiene

13.5.1 • Vorbereitung
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13.5.2 • Befestigung des Vorhangs

13.5.3 • Wartungshinweise

Nur in horizontaler Richtung dämpfen.

INNENAUSSEN
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POWER
SUPPLY

UNDERNEATH TOP COVER OF BEAM

THROUGH NODE

THROUGH NODE(S)

long distance = 2m cable

additional branch

RAIL ZONE C

CONTROL BOX CABLE 6,5m

max. 14 spots/control box
max. 8 spots/channel!

CABLE 6,5m

CABLE 2m

long distance = 2m cable

CONTROL BOX
max. 14 spots/control box

max. 8 spots/channel

channel 1

channel 2

channel 3

channel 4!
CONTROL BOX

max. 14 spots/control box
max. 8 spots/channel!

SP
O
T-
BE
LE
U
C
H
TU
N
G

14 • Spot-Beleuchtung
Prüfen Sie die Spots, bevor Sie sie in die Überdachung einbauen

BLAUE LED = EINSCHALTEN
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14.1 • Verkabelung in der Schiene
2 m Kabel durch den Verbindungspunkt stecken

KABEL 2 m
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In Kombination mit auskragendem Sonnenschutz

Schieben Sie das Kabel unter den Wassertrichter.
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Span



313

Amani®

5

1 2

SP
O
T-
BE
LE
U
C
H
TU
N
G

Pivot

KLICK
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long distance = 2m cable

CABLE 2m

long distance = 2m cable
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Max. 5 x

Bestimmen Sie die Position der Spots

Verkabelung bis zu den Spots Bedingungen:
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KABEL

T-Kabel miteinander verbinden

Verlegen der Kabel in der Schiene
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2 m Kabel

TIPP
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14.2 • Verkabelung mit den Spots verbinden

KANAL 1

KANAL 2

KANAL 3

KANAL 4
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Position des Spots anpassen
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Spot aus der Schiene nehmen

TIPP
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14.3 • Anschluss der Spots an die Steuerung

Durch einen Verbindungspunkt

KEIN OFFENES 
ANSCHLUSSENDE
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Durch mehrere Verbindungspunkte

ZUSÄTZLICHE 
VERZWEIGUNG
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Verlängerungskabel (6,5 m) miteinander verbinden
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14.4 • Verwenden Sie das Werkzeug, um das Kabel aus der Schiene zu entfernen

KABEL
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230V

POWER
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CONTROL BOX

spot(s) 1

CONTROL BOX

spot(s) 1

230V

POWER
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230V

POWER
SUPPLY CONTROL BOX

spot(s) 1

CONTROL BOX

spot(s) 1

CONTROL BOX

spot(s) 1
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SPOT(s) 1
< 0,5 Sekunden

14.5 • Einstellung der Spot-Beleuchtung

14.5.1 • Einstellung der Spot-Beleuchtung

Hinweis: Gibt es mehrere Steuerungen, dürfen Sie diese nicht gemeinsam mit Spannung versorgen.

Wählen Sie einen freien Kanal auf dem Somfy-Situo-
io-Handsender.

Drücken Sie gleichzeitig (kurz) auf die UP- und DOWN-Taste des Situo-io-Senders. Der am 1. Ausgang 
angeschlossene Spot leuchtet auf.
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Situo 5 Variation
A/M io Pure II

4

5

prog

Situo 5 Variation
A/M io Pure II

CONTROL BOX

spot(s) 1
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< 0,5 Sekunden

Drücken Sie kurz auf die PROG-Taste auf der Rückseite des 
Situo-io-Senders. Hiermit bestätigen Sie die Einstellung.

Hinweis: Wenn mehrere Ausgänge angeschlossen sind, wiederholen Sie die Schritte 2, 3 und 4.

Tipp: Es können auch mehrere Spots zusammen in einem Kanal programmiert werden.
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Situo 5 Variation
A/M io Pure II

prog

Situo 5 Variation
A/M io Pure II

PUSH

PUSH

Situo 1 Variation io
Situo 5 Variation A/M io

ManuAuto

A Eprog

A Eprog
1 x PUSH 

A Eprog
2 x PUSH 

A Eprog
3 x PUSH 

A Eprog
4 x PUSH 

1 2 2

prog

Situo 5 Variation
A/M io Pure II

prog

Situo 5 Variation
A/M io Pure II

PUSH

PUSH

SP
O
T-
BE
LE
U
C
H
TU
N
G

14.5.2 • Situo Variation io-Handsender in Gebrauchsmodus 2 setzen

Der Situo Variation io verfügt über 4 vorprogrammierte Gebrauchsmodi. 
Damit können Sie abhängig vom Systemtyp der zu bedienenden Gruppe den richtigen Gebrauchsmodus wählen.

Modus 2: Der Dimmer ist aktiv, um die Beleuchtung oder Heizung zu variieren.

Der Handsender befindet sich 
standardmäßig im Modus 3. 
Wählen Sie am Situo 5 Variation 
A/M io erst den anzupassenden 
Kanal.

Hinweis: Jeder Kanal hat seinen eigenen Modus. Es wird empfohlen, auch den Kanal der weißen LEDs und das Dach auf MODUS 2 zu setzen.  
Wiederholen Sie den oben beschriebenen Vorgang für diese Kanäle. Auf diese Weise können Sie die weißen LEDs dimmen und die Lamellen kippen mit dem Scrollrad.

Entfernen Sie die Abdeckung auf der Rückseite der 
Fernbedienung.

Drücken Sie auf die Taste E (Dies ist die Taste ganz rechts).
• 1x kurz drücken: Abfrage des mit der Gruppe verbundenen Modus. 
• Mehrmals drücken: Änderung des mit der Gruppe verbundenen 

Modus.

Bringen Sie die hintere Abdeckung wieder an.

 Modus 1 Modus 2 Modus 3 Modus 4
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14.5.3 • Zurücksetzen der LED-Beleuchtung auf die Werkseinstellungen

Sie können ein ‚Memory Reset‘ der LED-Beleuchtung durchführen.
Verwenden Sie hierfür einen Somfy Situo io-Handsender.

Hinweis: Machen Sie andere angeschlossene io-Produkte spannungsfrei, wenn 
diese parallel geschaltet sind.

Achtung! Nutzen Sie dazu nicht die allgemeine Sicherung, sondern die 
Verbindung zwischen Trafo und Empfänger! Andernfalls werden auch alle anderen 
angeschlossenen io-Produkte zurückgesetzt.

Trennen Sie die Verbindung zwischen Trafo und Empfänger 4 Sek. lang. Drehen 
Sie an der Schraube mit den 2 überstehenden Flügeln.
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LED2 x
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Schließen Sie den Stecker für ca. 10 Sekunden wieder an 
(mindestens 5 Sekunden und maximal 15 Sekunden).

Schließen Sie den Stecker wieder an. Alle LED-
Beleuchtungen gehen an und wieder aus. Ziehen Sie den 
Stecker wieder fest.

Trennen Sie die Verbindung zwischen Trafo und Empfänger 
4 Sek. lang.

Drücken Sie auf die PROG-Taste an der Rückseite des Situo-Senders, bis 
alle LED-Beleuchtungen zweimal angehen und dann wieder ausgehen. 
Der Empfänger wurde auf die ursprüngliche Konfiguration zurückgesetzt.
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15 • Umgebungslicht Dach
15.1 • Position in der Überdachung

15.2 • Anschluss Verkabelung
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15.3 • Montage des Abschlussprofils über dem Kabel
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15.4 • Kabel miteinander verbinden
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16 • LED Beam festes Dach
16.1 • Position der LED-Leiste bestimmen

16.2 • Verwenden Sie das mitgelieferte Kaliber, um die Löcher zu bohren
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zone C oder C'

zone C oder C'

zone C oder C'  
mit Schiene

zone C oder C' 
mit Schiene

Ø 5,5 mm
Tiefe 14,20
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16.3 • Anbringung der Verkabelung

STEUERUNG
BOX
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LED-Leiste parallel mit Pivot

LED-Leiste parallel mit Span

KLICK

KLICK
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16.4 • Montage des Eckstücks
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16.5 • Montage der LED-Leiste

KLICK
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16.6 • Anschluss der Steuerung
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KOMFORT 
AUTOMATISATION
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17 • Steckdose
SET: – SAP 6299 (USB-Steckdose)
 – SAP 6300 (Steckdose type F)
 – SAP 6301 (Steckdose type E)
 – SAP 6324 (leere Steckdose)

oder
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18 • Sensoren
18.1 • Montage des Regensensors
Halten Sie sich strikt an die Montagevorschriften für den Regensensor, damit kein Wasser einsickern kann.

Es wird empfohlen, den Regensensor an die Amani 
zu kleben. Der Regensen- sor ist an der Rückseite 
bereits mit Befestigungsklebeband versehen und 
auch ein Silikonring ist im Lieferumfang enthalten.

Hinweis: wenn Sie den Regensensor dennoch 
anschrauben möchten, schrauben Sie ihn dann 
seitlich an der oberen Abdeckung fest. 

Führen Sie das Kabel durch den Eingang der festen 
Lamelle.

Öffnen Sie Die Abdeckung der Anschlussbox. Durchstechen Sie die rechte Kabelverschraubung, die mit 
blauem Gummi versehen ist. Führen Sie das Kabel des Regensensors durch diese Kabelverschraubung.
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Rain sensor

Max 1 rain sensor / Motor control box!

Power supply
24V

Roof motor
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Max 1 rain sensor / Motor control box!

 Contact – (4)
 Contact + (3)

 0 Vdc (2)
 + Vdc (1)
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Ziehen Sie die Kabelverschraubung fest an. Setzen Sie die 
Abdeckung wieder auf. Ziehen Sie die 4 Schrauben fest an.

Setzen Sie den Silikonring an die Stelle, an den der 
Regensensor angebracht wird. Füllen Sie der Ring innen 
vollständig mit Silikon und sorgen Sie dafür, dass das Silikon 
über die Dicke des Ringes hinaus angebracht wird.

Entfernen Sie die Schutzfolie des Befestigungsklebebandes und 
kleben Sie den Sensor an die Struktur der Amani.
Hinweis: In den ersten 24 Std. hält das Befestigungsklebeband 
den Sensor an seinem Platz, danach das getrocknete Silikon.

Schließen Sie die Drähte an. Die Drähte sind von 1 bis 4  
nummeriert.
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18.2 • Montage des Windsensors

Setzen Sie den Somfy-Eolis-Windsensor an einen offenen Platz. 
Der Windsensor kann unter verschiedenen Winkeln installiert werden und wird mit Schrauben befestigt.

Öffnen Sie den Windsensor und schließen Sie ihn an eine 230-V-Spannungsquelle an.
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Der Windsensor muss programmiert werden. Der 
Motor muss sich im Programmiermodus befinden, 
um den Eolis-Windsensor programmieren zu können. 
Drücken Sie 2 Sek. auf die PROG-Taste auf der 
Rückseite des Situo io-Handsenders, mit dem der 
Motor bedient wird, bis der Antrieb kurz eine aus- 
und einfahrende Bewegung macht.

Hinweis: Es können bis zu 3 verschiedene 
Windsensoren an einem Motor programmiert 
werden. Ein Windsensor kann auch an verschiedenen 
Motoren programmiert werden.

Drücken Sie kurz auf die ‚Programmier‘-Taste des 
Eolis-Windsensors. Zur Bestätigung macht der 
Antrieb kurz eine aus- und einfahrende Bewegung. 
Der Windsensor ist programmiert.

Wiederherstellung der Werkseinstellungen der 
Windsensor
Drücken Sie länger als 7 Sek. auf die ‚Programmier‘-
Taste des Eolis-Windsensors, bis der Antrieb kurz 
eine aus- und einfahrende Bewegung macht.
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19 • Verarbeitung
19.1 • Anbringung der oberen Abdeckungen

Tipp: Testen Sie die gesamte Beleuchtung vor dem Anbringen der festen oberen Profile.
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Übersicht der verschiedenen Abdeckungen

Standardbalken Kopplungsbalken Balken an der Wand Balken mit Loggia in Zone A
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19.2 • Anbringung der oberen Eckkappen
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Übersicht über die oberen Eckkappen eines L-Verbindungspunkts

Standard Wand Loggia Zone A

Standard

Wand
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Übersicht über die oberen Eckkappen eines T-Verbindungspunkts

Standard Wand Loggia Zone A

Übersicht über spezielle Eckkappen

Loggia Zone A + Wand stoppt am Pfosten

Links

Rechts
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19.3 • Wassertest 2: Kontrolle der Verbindungspunkte

Prüfen Sie die Verbindungspunkte auf Wasserdichtheit.
Dabei gehen Sie folgendermaßen vor:

• Folgende Montageschritte müssen dafür bereits ausgeführt worden sein :
1. Das vertikale Abschlussprofil in den Innenecken wurde bereits angebracht.
2. Die Eck- und Abschlusskappen wurden bereits angebracht.
3. Die Abschlusskappen wurden mit Kitt versehen.
4. Die Lamellen wurden bereits angebracht.
5. Die Restauskragung wurde mit Kitt versehen.
6. An allen Verbindingspunkten ohne Pfosten sind die Abdeckkappen unten 

montiert.

• Spritzen Sie mit einem Gartenschlauch vorsichtig einen kleinen Wasserstrahl 
auf die Span-Pivot-Verbindung. 

 Beginnen Sie unten an der Endkappe der Rinne und gehen Sie dann langsam 
nach oben bis zur Abschlusskappe am Verbindungspunkt.

• Kontrollieren Sie, ob unter dem Verbindungspunkt Wasser eindringt.  
Tun Sie dies für jede Span-Pivot-Verbindung.
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Alle gezeigten Fotos dienen lediglich der Illustration und sind eine Momentaufnahme.
Das jeweilige Produkt kann in Folge von Produktanpassungen in der Ausführung variieren.

Renson® behält sich das Recht vor, technische Änderungen an den hier vorgestellten Produkten vorzunehmen.
Die aktuellsten Produktinformationen, die Verfügbarkeit und Ihren lokalen Vertriebshändler finden Sie unter www.renson.eu
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